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Ortsbeirat Altenbrunslar 

Niederschrift 

über die 1. öffentliche Sitzung 2019 

am 13.02.2019 im DGH Altenbrunslar, Beginn 20 Uhr 
   

Anwesend: 

1. Sippel, Günter (Ortsvorsteher)  

2. Schaumburg-Reis, Petra (stellv. Ortsvorsteherin) 

3. Bolz, Werner 

4. Reichmann, Theodor 

5. Tanner, Babette 

Schriftführerin: 

Schaumburg-Reis, Petra 

Stadtverordnete: 

Tanner, Babette 

Gäste: 

Keine  

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch Einladung des Ortsvorstehers vom 31.01.2019, 
also mindestens 3 Tage vorher, unter Angabe der Beratungsgegenstände, der Zeit und des 
Ortes der Versammlung auf heute zu einer Sitzung eingeladen. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden außerdem in den „Felsberger Nachrichten“ 
Nummer 06/2019 vom 07.02.2019 öffentlich bekanntgemacht.  

Die Versammlung war beschlussfähig, da von den 5 Mitgliedern des Ortsbeirates die oben 
genannten 5 - also mehr als die Hälfte - bei Beginn der Sitzung anwesend waren. 
______________________________________________________________________ 

Vor Eintritt in die Beratung wurde die Sitzung von Herrn Ortsvorsteher (OV) Günter Sippel 

eröffnet und die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung festgestellt. 

Hierzu ergaben sich keine Einwände. 

Tagesordnung 

1. Protokoll der letzten Ortsbeiratssitzung 

2. Feldwegesatzung 

3. Neuwahlen Seniorenbeirat 

4. Informationen des Ortsvorstehers 

5. Anregungen und Wünsche 

6. Verschiedenes/Gäste haben das Wort 
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Zu Top 1: Protokoll der letzten Ortsbeiratssitzung 

Punkte aus dem letzten Protokoll, die erledigt sind: 

Seit dem Protokoll der Sitzung am 31.10.2018 haben sich keine gemeldeten Mängel erledigt. 

Punkte aus dem letzten Protokoll, die noch nicht erledigt sind: 

a) Die beiden obersten Stufen der Verbindungstreppe vom Unterdorf zur Bahn bzw. 
zum Oberdorf/Schenkacker sind nach wie vor locker und müssen befestigt werden.  

b) Wegen des vom Ortsbeirat (OB) geforderten Warnschildes aufgrund von 
Absturzgefahr, das oberhalb des Steinbruches aufgestellt werden soll, hat sich der 
OV vor Ort mit dem Leiter des Bauamtes und einer Mitarbeiterin getroffen. Ergebnis 
ist, dass sich die Stadt nach Aussage des Bauamtsleiters Rat beim Städte- und 
Gemeindebund einholen wird. Denn es steht in Frage, ob ein Warnschild überhaupt 
ausreichend ist oder ob aus Sicherheitsgründen doch eher ein Zaun aufzustellen sei. 
Der OB erwartet von der Stadt eine Rückmeldung, welche Entscheidung letztlich 
getroffen wird.  

c) Wegen des vom OB geforderten Parkverbotsschildes an der Ecke 
Schenkacker/Kilianstriesch hat der OV einen Mitarbeiter des gemeinsamen 
Ordnungsamtes in Melsungen angerufen und nach dem Stand gefragt. Dieser hat 
versichert, dass er unverzüglich eine Anordnung für die Stadt Felsberg schreibt. In 
der Folge könne der städtische Bauhof dann zügig das Parkverbotsschild aufstellen. 

Zu Top 2: Feldwegesatzung 

Der Ortsbeirat nimmt den Neuentwurf der Feldwegesatzung der Stadt Felsberg zur Kenntnis.  

Zu Top 3: Neuwahlen Seniorenbeirat 2019 

Im April/Mai steht die Wahl des Seniorenbeirates der Stadt Felsberg an. Jede Bürgerin und je-
der Bürger kann sich als Kandidat aufstellen lassen. Der OB benennt von sich aus keinen Kan-
didaten. Stattdessen sollen sich Interessenten für dieses Ehrenamt aus Altenbrunslar beim 
Ortsvorsteher melden (Telefon 3397) oder sich direkt an die Seniorenbeauftragte der Stadt 
Felsberg, Christina Nolte, wenden.  

Zu Top 4: Informationen des Ortsvorstehers 

a) Der OV informiert darüber, dass er ein Anschreiben der Stadt an ihn als Betreuer des 
DGH (ehemaliges Feuerwehrgerätehaus) erhalten hat, in dem von ihm kurz vor 
Weihnachten abverlangt wurde, die ausgefüllten Belegungspläne des DGH 
unverzüglich abzugeben. Der OV hat die Belegungspläne der zurückliegenden zehn 
Jahre daraufhin zur Stadt gebracht.  
In diesem Zusammenhang informiert der OV auch über das von der Stadt 
ausgearbeitete DGH-Konzept. Der OB nimmt nicht hin, dass das DGH Altenbrunslar 
nach diesem Konzept verkauft oder von einem anderen Träger übernommen werden 
soll. Das DGH ist gut ausgelastet, es wird auch von Bürgern aus anderen Stadtteilen 
für private Veranstaltungen genutzt. Der OB ist davon überzeugt, dass die als 
notwendig angeführten Arbeiten (Austausch der Elektroheizung, Bau einer 
Fluchttreppe) keineswegs so hohe Kosten verursachen, dass eine Schließung des 
DGH gerechtfertigt wäre.  

b) Der OV informiert darüber, dass er über das Bauamt der Stadt ein Schreiben vom 
Schwalm-Eder-Kreis zugleitet bekommen hat, in dem es um die Erneuerung der 
Kreisstraße 151 in der Ortsdurchfahrt von Altenbrunslar vom Bahnviadukt bis zur 
Brückenhofstraße geht. Der OV hat beim Bauamt nachgefragt, um was für eine 
Maßnahme es sich handeln soll, da die Straße erst im Zuge der 
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Kanalsanierungsarbeiten gemacht wurde. Der Mitarbeiter der Stadt will eine 
Rückmeldung geben, sobald er weitere Informationen vom Kreis erhalten hat. 

c) Der OV berichtet vom Treffen der Ortsvorsteher der Felsberger Stadtteile am 
20. November 2018 im DGH Altenbrunslar. Themen waren u. a. die Vorstellung von 
zwei neuen Mitarbeiterinnen im Fachbereich Bauen und Umwelt der Stadt Felsberg; 
die Mängel in der Kommunikation zwischen der Stadt und den Ortsbeiräten; die 
Arbeit des gemeinsamen Ordnungsamtes mit Sitz in Melsungen, diverse 
Beschilderungen betreffend; die Anschaffung eines neuen Dampfgerätes, das dem 
Bauhof die Pflege der Grünflächen erleichtern soll; das städtische Konzept zu 
Sanierungs- bzw. Schließungsabsichten der DGHs in den einzelnen Stadtteilen.  

d) In puncto Erkundungsbohrungen zwischen der Altlast am Bombachsgraben und dem 
Trinkwasserbrunnen stagniert es weiterhin. Der OV hat wiederum beim Vorsitzenden 
des Wasserversorgungsverbandes, Edgar Slawik (Bürgermeister von Guxhagen), 
nachgehakt. Dieser will sich um Informationen kümmern und bei der nächsten 
Sitzung des Verbandes Rückmeldung geben.  

e) Der Zaun an der Ostseite des Friedhofes nahe der Wasserstelle ist kaputt. Der OV 
hat mit der Stadt besprochen, dass der Zaun in Eigenleistung erneuert würde, sofern 
die Stadt das Material stellt. Dies habe die Stadt zugesichert.  

f) Wegen der am 21. März beabsichtigten Haushaltsverabschiedung der Stadt Felsberg 
muss der OB seine Stellungnahme zum Etat vorher abgeben. Als Termin für die 
nächste Ortsbeiratssitzung wird daher Dienstag, 12. März, festgelegt. 

g) Am 26. Februar ist Bürgermeistersprechstunde im DGH. Ab 18 steht Volker Stein-
metz für Einzelgespräche zur Verfügung, ab 19 Uhr zur offenen Gesprächsrunde. An-
meldungen sind im Vorzimmer des Bürgermeisters (Telefon 502-10 bzw. -11) erbe-
ten). 

h) Die Festwoche anlässlich des Jubiläums „100 Jahre TSV Brunslar“ findet vom 18. bis 
23. Juni statt.  

i) Der Kreisseniorennachmittag findet am Samstag, 26. Oktober, in der Berglandhalle 
Körle statt.  

j) Der OB plant für Samstag, 6. April, eine „Aktion Sauberes Altenbrunslar“. Wer aus 
dem Ort bereit ist, mitzuhelfen, wird gebeten, sich beim Ortsvorsteher anzumelden 
(Telefon 3397). 

Zu Top 5: Anregungen und Wünsche 

Keine Beiträge 

Zu Top 6: Verschiedenes/Gäste haben das Wort 

Keine Beiträge 

Ortsvorsteher Günter Sippel schließt die Sitzung um 22.13 Uhr 

 

_________________________________          ___________________________________ 

Günter Sippel     Petra Schaumburg-Reis 

Ortsvorsteher     Schriftführerin 


